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PROJEKTAUFTRAG 
 

Projekttitel: Einführung schulergänzende Betreuung in Untereggen 

 
 

A. Projektdaten 

Start: November 2022 Projektkategorie: Erfüllung ges. Pflicht 

Ende 
(Betriebsaufnahme): 

August 2024 

 
 

B. Projektorganisation 

ProjektmanagerIn: GR Nadja Hochreutener ProjektauftraggeberIn: Gemeinderat 

Weitere Mitglieder 
Projektgruppe 

Stefan Jung, Mitglied der Bildungskommission 

Sonja Brunner 

Inge Liem 

Timo Nielsen 

Lea von Moos 

Norbert Näf, Leiter Schulverwaltung (Aktuar) 

 

Sonstige Beteiligte: Bildungskommission 

Schulleitung/Lehrpersonen/Kindergärtnerin (inbesondere durch 
Werkstattbericht an Teamsitzung im Herbst) 

Schulverwaltung 

Leiter Aussendienste 

Bauunternehmer / Lieferanten Einrichtung 

Allfällige Catering-Partner 

Kanton und Bund (Subventionsbehörde) 

 

 
 

C. Projektbeschreibung 

Ausgangssituation / 
Projektbegründung: 

Das kantonale Volksschulgesetz verpflichtet die Gemeinden, ab August 2024 
Tagesstrukturen in der Volksschule anzubieten (Montag – Freitag 07.00 – 
18.00 Uhr plus mind. 8 Wochen der Schulferien). 

Projektgesamtziel: Bedarfsgerechtes und wirtschaftliches Angebot für Betreuung von SuS der 
Primarschule und Kindergarten ausserhalb der Unterrichtszeiten 

Projektteilziele       → Messbare Ergebnisse 

 • Ort 

 • Ausrüstung 

 • Stellenplan (inkl. Administration/Rechnungsstellung) 

 • Entscheid Verpflegung (self made, Einkauf oder Mitbring-Verpflegung) 

 • Namensfindung für Marktauftritt (evt. Einbezug SuS) 

 • Konzept zur Sicherstellung der Qualität/Leitbild (Einbezug künftige 
Leitung, Vorlage bis Betriebsaufnahme) / Reglement / Tarif 

• Subventionseingabe 
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 • Detaillierte Bedarfsermittlung durch Anmeldeprozedere 

 • Rekrutierung Personal Betreuung und Administration (Leitung evt. 
bereits im Projektstadium), Modalitäten für Kurs PHSG festlegen 

 • Erarbeitung Alternative bei mangelndem Bedarf für wirtschaftlichen 
Betrieb („Stil Mittagstisch privat“, Tageselternverein, Nachbargemeinde 
mit Transporten, usw. – voraussichtlich nur für Morgenmodul nötig) 

  

Nicht-Ziele: Integration einer Kindertagesstätte für Vorschulkinder 

Tagesschule 

Keine vorzeitige Betriebsaufnahme auf Februar 2024 (zu ambitionierter, 
unvorbereiteter Start, Notwendigkeit Kredit an a.o. Bürgerversammlung) 

Wirkung / Nutzen: Ausserfamiliäre Kinderbetreuung ermöglicht 

- Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
- Soziale Kontakte von Kindern untereinander ausserhalb Schule und 

Elternhaus, Förderung Sozialverhalten der SuS 
- Früherkennung von erzieherischen Herausforderungen im Sinn einer 

durchgehenden Betreuung von SuS 
- Investition in die Zukunft 
- Unterstützung bei den Hausaufgaben? 
- Steigerung der Familienfreundlichkeit und Standortattraktivität der 

Gemeinde 
- professionelle, institutionelle Organisation darstellt, welche über private 

Beziehungen hinaus geht 

Projektphasen / 
Hauptaufgaben: 

1. Evaluation durch Elternumfrage 

2. Vergleich Modelle anderer Gemeinden,  

3. Festlegung Ort(e) / Ausrüstung (Mobiliar und fixinstallierte 
Einrichtungen) 

4. Stellenplan 

5. Tarifgestaltung und Festlegung Betreuungsmodule 

6. Finanzen / Bedarf einmalige und wiederkehrende Ausgaben / 
Versicherungen / Subventionseingabe bei Bund und Kanton 

7. Erarbeitung Konzept / Leitbild / Führungs- und Organisationsstruktur / 
Reglement / Marktauftritt 

8. Regelung Zusammenarbeit mit Schule 

9. Regelung Administration Anmeldungen/Rechnungsstellung 

10. Vorlage Projektbericht an Bildungskommission und Gemeinderat bis 
Ende Oktober 2023 

11. Definition Bedarfsermittlung für allfällige Anpassungen Betrieb 

12. Evaluation Elternumfrage / Qualitätssicherung und -entwicklung 
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Projektrisiken: • Raum: Verfügbarkeit / Bauliche/rechtliche Schwierigkeiten 
(baurechtlich, brandschutztechnisch) / Eignung, insbesondere für 
altersgerechte Betreuung 

• Akzeptanz bei Lehrpersonen/Schulbetrieb 

• Finanzen: Bezahlbarkeit / Auswirkungen auf Gemeindefinanzen 

• Mangelnder Bedarf (Gemeindestruktur) oder tiefe Belegung einzelner 
Module 

• Fachkräftemangel erschwert Personalrekrutierung 

• Auseinandersetzung über Leitbild und oder Kosten mit 
Gemeinderat/Bildungskommission 

• Unverständnis über Abschaffung Schulbus über Mittag (Art. 20 VSG, 
keinen Anspruch auf Schulbus wenn Angebot Mittagstisch) 

 

 

D. Projektbudget & Wirtschaftlichkeit 

Personalkosten: Sitzungsgelder Projektgruppe (Annahme 8 Sitzungen à Fr. 700.00, evt. 
Projektabschluss) 

Arbeit Schulverwaltung pro memoria 

 

Summe Pers.kosten: Fr. 6‘000  

Ausgabewirks. Kosten: Umbau Raum Einrichtung Raum 

 Personalrekrutierung  

   

Sonstige Ressourcen: Ehrenamtliche Helfende? 

Gesamtprojektkosten / 
Projektbudget: 

Fr. 10‘000 inkl. Abklärungen, evt. Projektkosten Umbau/Einrichtung, 
Marktauftritt 

Projekteinnahmen / 
Wirtschaftlichkeit: 

Keine 

Folgekosten nach 
Beendigung des 
Projekts: 

Betrieb der Tagesstrukturen 

 
 

E. Projektkategorisierung 0 1 2 3 

strategische Bedeutung   X  

Risikogehalt   X  

Komplexitäts- / Schwierigkeitsgrad   X  

Neuartigkeitsgrad    X 

Termindruck   X  

Klarheit über Projektziele / Kundenanforderungen   X  

0 = sehr gering, 3 = sehr hoch 

 
 
Projektauftrag von der Projektgruppe genehmigt: 30. März 2023 
 
Projektauftrag vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen und Ausgabenbeschluss über Fr. 10‘000 gefasst: 
16. Mai 2023 
 


